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GEMEINDEMITTEILUNG Nr.15 
 

* FEUERWEHRNOTRUF 122 
Seit Mitte August 2004 wird der Feuerwehrnotruf 122 vom gesamten Bezirk Pongau automatisch in 
die neu eingerichtete Landesalarm- und Warnzentrale Salzburg (LAWZ) geroutet. Diese Umleitung 
erfolgt bei allen Notrufen mit der Nummer 122, egal ob vom Festnetz oder vom Mobiltelefon 
angerufen wird. 
Die LAWZ befindet sich in den Räumlichkeiten des Landesfeuerwehrverbandes Salzburg und wird 
von Mitarbeitern des Landesfeuerwehrverbandes betreut. Die LAWZ ist mit modernster EDV-
Technik ausgestattet und soll auch bei Großeinsätzen als Sitz des Krisenstabes fungieren. Auch die 
automatischen Brandmeldeanlagen zahlreicher Betriebe werden zur LAWZ Salzburg 
durchgeschaltet und von dieser überwacht. 
Die Alarmierung der Feuerwehr erfolgt daher auch seit diesem Zeitpunkt von der LAWZ entweder 
mit „Piepsern“ (Stille Alarmierung) oder mittels Sirenenalarm. 
Im Ernstfall hat sich für den Anrufer nur eine Änderung hinsichtlich der Örtlichkeit der 
Gegensprechstelle ergeben. Wichtig ist nach wie vor, dass folgende „W-Fragen“ beantwortet 
werden: 
 

Wer ruft an? Wo ist was geschehen oder passiert? 
Wieviele Verletzte gibt es ? Warte, ob der Mitarbeiter in der LAWZ noch Fragen hat ! 

 

*  PROBLEMSTOFFSAMMLUNG HERBST 2004 
Die Herbstproblemstoffsammlung findet am  Freitag, den 08 . Oktober 2004  in unserer Gemeinde 
statt. (Keine gewerblichen Problemstoffe).  
Problemstoffe sind: Altöl (Motor-, Hydraulik-, Maschinenöl), Medikamente, Pflanzenschutzmittel, 
Gifte und Konzentrate, Farben und Lacke, Säuren, Laugen, Batterien, Leuchtstofflampen, Foto-
chemikalien usw.). Personen, die Problemstoffe in unüblichen Mengen anliefern, müssen sich 
bewusst sein, dass Übermengen zu bezahlen sind.  
 

 

Ort und Zeit:      Bereich des Hackschnitzelwerkes von 13.00 bis 16.00 Uhr 
 

!!!  VORHERIGES  ABSTELLEN  DER  PROBLEMSTOFFE  IST  VERBOTEN   !!! 
 

 

*  ALTKLEIDERDERSAMMLUNG 
Nachdem die Sammlung von Altkleidern in diesem Jahr vom „Österr. Roten Kreuz“ kurzfristig 
abgesagt wurde, hat die Gemeinde Pfarrwerfen mit dem Pongauer Arbeitsprojekt „PAP“ eine 
gemeinsame Lösung der Altkleidersammlung getroffen. 
Altkleider können am Freitag, den 08. Oktober 2004 in der Zeit von 13.00 bis 16.00 Uhr am 
Sperrmüllsammelplatz, verpackt in Säcken oder Schachteln, abgegeben werden. Während dieser 
Zeit ist vom „PAP“ ein LKW sowie ein Mitarbeiter zur Übernahme anwesend.  
Bitte nur saubere und trockene Kleidung anliefern !! 
 

* NEUE TELEFONNUMMERN – Bauhof/Kindergarten  
Ab sofort gelten für nachstehende Gemeindebetriebe folgende Telefonnummern bzw. E-Mail: 

Bauhof der Gemeinde Pfarrwerfen, Tel.Nr. 06468/5410-40 
Kindergarten Pfarrwerfen, Tel.Nr. 06468/5410-30 

E-mail: kindergarten.pfarrwerfen@salzburg.at 
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*  KULTUR- UND MUSEUMSVEREIN 
 

 

Lange Nacht der Museen –  Samstag, 9. Oktober 2004 (18.00– 01.00 Uhr) 
 

Bei der österreichweiten Aktion „Lange Nacht der Museen“ beteiligen sich heuer in unserer Region 
außer dem Freilichterlebnis 7 Mühlen noch in Bischofshofen das Museum im Kastenturm, das 
Atelier Gahr, das Atelier Priska und das Atelier Hühnerstall am Kreuzberg. In Werfenweng nehmen 
das Landesschimuseum und das Atelier Ruhdorf teil. Ab 17.30 Uhr verkehrt zwischen den 
teilnehmenden Einrichtungen ein Gratis-Shuttlebus im Viertelstundentakt. Vorverkaufskarten sind 
in den Museen, Galerien und Tourismusverbänden ab sofort erhältlich. 
Tipp: ab 22.00 Uhr – Lichtspiel der Fa. Pyrotechnik Brandecker!! 
          Spezialität der Museumsnacht bei den 7 Mühlen: orig. Kesselwurst und Glühmost, sowie   
          Verkostung von verschiedenen Schnäpsen und Likören der Familie Gschwandtner, Fischergut. 

---------------------- 
Der Kultur und Museumsverein ladet Sie recht herzlich zu einem Gegenbesuch nach Bischofshofen, 
am Samstag, den 23.Oktober 2004 ein. Wir beginnen mit dem Museum am Kastenturm um 14 Uhr, 
danach werden wir uns das Projekt „Wahre Landschaft“ am Weg hinauf zur Schanze erwandern. 
Am Schanzengelände steht ein Zelt, wo wir anschließend einkehren und den Besuch mit dem 
Kulturverein „Pongowe“ ausklingen lassen werden. Bitte um Voranmeldung bis 18 .Oktober 2004 
bei Obfrau Claudia Witte, Tel: 06468/8981, E-Mail: claudia.witte@utanet.at 
 

*  THEATERGRUPPE PÖHAM 
Wieder einmal heißt es „Vorhang auf“ in Pöham. Die Theatergruppe Pöham spielt nach 3-jähriger 
Pause wieder ein Theaterstück in 4 Akten. Es handelt sich hiebei um die Uraufführung der 
Komödie „Oh du fröhliche...“ von Andreas Holzmann.  
Premiere ist am Samstag, den 16. Oktober 2004 im Gasthaus „Dichtlwirt“ in Pöham. 
 

Weitere Termine: SO. 17.10.2004 FR. 22.10.2004 SA. 23.10.2004 
SO. 24.10.2004 MO. 25.10.2004 Beginn: jeweils um 20.00 Uhr 

 

*  KATHOLISCHES BILDUNGSWERK PFARRWERFEN 
Am Samstag, den 23. Oktober 2004 findet im Pfarrkasten Pfarrwerfen von 09.00 - 16.00 Uhr ein 
Seminar „Das Wünschelruten-Phänomen“ – Mythos oder Realität ? statt. Seminarbeitrag: € 
15,00 
Anmeldungen/Info bis 16.Oktober 2004 bei Theresia Schiestl, Tel.Nr. 06468/7826. 
 
*   TERMINE: 

 
 

SO 10. Oktober 2004 „Erntedankfest in Pöham“ 
  Beginn: 09.00 Uhr – Erntedankprozession mit Kirchgang, 
  anschließend Frühschoppen im Gasthaus „Dichtlwirt“ 

SO 17. Oktober 2004 „Ehrungen der Altbäuerinnen und Altbauern“ mit Kirchgang 
  Die zu Ehrenden erhalten eine gesonderte Einladung  

SO 24. Oktober 2004 „Jahreshauptversammlung des Kameradschaftsbundes“ 
  mit Kirchgang und Gedenken am Kriegerdenkmal 

FR-MI 22.-27.Oktober 2004 „Stauden und Äste“ – Entsorgung Herbst/2004 
  Die genauen Zeiten werden in der nächsten Mitteilung bekanntgegeben. 

 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 
                 Der Bürgermeister:    

                
                      Simon Illmer 

 


